
Von Beate Rottgardt
s ist ein besonderer
Gottesdienst, der am
1. Weihnachtstag
(25.12.) um 14.30 Uhr

in der Stadtkirche St. Georg
gefeiert wird, ein Gottes-
dienst in Gebärdensprache.
Ohne Orgelmusik, aber mit
Liedern, die durch Gebärden
„gesungen“ werden.

Eingeladen sind gehörlose
Menschen. Am Altar steht
Pfarrer Hendrik Korthaus,
der seit 20 Jahren Gehörlo-
sen-Seelsorger für Men-
schen in Lünen, Selm und
Dortmund ist. Vor zwei Jah-
ren wurde aus dieser Tätig-
keit eine landeskirchliche
Pfarrstelle. Seitdem ist Kort-
haus auch für die Gehörlo-
sen-Seelsorge in Reckling-
hausen, Gladbeck, Bottrop
und Dorsten zuständig.

Lange überlegt
Mit einer Kollegin hat er
lange überlegt, ob ange-
sichts der Pandemie-Lage in
diesem Jahr der Weih-
nachts-Gottesdienst stattfin-
den soll. „Vor der Pandemie
kamen immer zwischen 40
und 50 Menschen zu den
Gottesdiensten und freuten
sich im Anschluss auf das
Beisammensein bei Kaffee
und Kuchen“, so Korthaus.
Das Beisammensein muss
Pandemie-bedingt leider
ausfallen. 

Doch der Gottesdienst
wird gefeiert - auf besonde-
ren Wunsch der Gehörlo-
sen-Gemeinde: „Und wenn
auch nur zehn Menschen
kommen, für die ist es wich-
tig.“ Denn Einsamkeit ist
für die Gehörlosen seit Co-
rona ein großes Thema.
Treffen, wie sie sonst nach
den Gottesdiensten üblich
waren, sind nicht mehr
möglich. Dabei sind die 3K
„Kirche, Kaffee, Kommuni-
kation“ ein wichtiges Ele-

ment der Gottesdienste für
die Besucher. Da die Gehör-
losen auf das Mundbild ih-
res Gegenübers angewiesen
sind, haben sie große Prob-
leme wegen der Masken-
pflicht.

Beispielsweise wenn sie
Medikamente in der Apo-
theke holen wollen oder
überhaupt beim Einkaufen.
„Blinde Menschen erkennt
man sofort an ihrem Stock.
Gehörlose fallen nicht auf,
es sei denn sie sind zu zweit
und kommunizieren in Ge-
bärdensprache“, so Kort-

E

haus. Manche Gesten, die in
der Pandemie üblich wur-
den, wirken auf Gehörlose
befremdlich. So gilt die Be-
grüßung mit zwei Fäusten,
die aus Hygienegründen vie-
lerorts das Händeschütteln
abgelöst hat, in der Gebär-
densprache als Geste für
Krieg. Weihnachten 2020
und auch Ostern in diesem
Jahr konnten keine festli-
chen Gottesdienste für die
Gehörlosen gefeiert werden.

Korthaus kümmert sich
mit viel Engagement um die
Gehörlosen. Oft sind es eher
ältere Menschen, die diese
besondere Seelsorge anneh-
men.

„In Lünen haben wir jetzt
aber auch zwei jüngere Ge-
meindesprecher um die 40
Jahre.“ Gemeindesprecher
sind so etwas wie Presbyter
in hörenden Gemeinden.
Dass Korthaus Gehörlosen-
Seelsorger wurde, verdankt
er einem Zufall. Bei seinem
Vikariat in Herne bekam er
Kontakt zu einem Kollegen,
der sich um die Gehörlo-
sen-Seelsorge kümmerte.
„Ich habe dann ein Sonder-
vikatiat absolviert und mei-
ne damalige Frau hatte
auch Interesse an der Ge-
hörlosen-Seelsorge in Reck-
linghausen.“ Vor 20 Jahren
musste sich Korthaus dann
entscheiden, ob er in eine
hörende Gemeinde geht
oder in die Seelsorge für ge-
hörlose Menschen: „Ich hab
dann gesagt, ich mache das
mal so für drei bis fünf Jah-
re.“

Daraus sind 20 Jahre ge-
worden - Ende offen. In der
evangelischen Kirche von
Westfalen gibt es ein ganzes
Team, dessen Arbeit auf der

Homepage www.gebaer-
denkreuz.de zu sehen ist.

Dort findet man auch
zahlreiche Gebärden-Videos.
„Wir sind durch die Pande-
mie alle sehr digital gewor-
den“, so Korthaus. Jeden
Sonntag gibt es außerdem
von der Deutschen Arbeits-
gemeinschaft für Gehörlo-
sen-Seelsorge drei Videos. In
der AG ist Korthaus im er-
weiterten Vorstand tätig.

Seit Mai 2021 ist der 57-
Jährige zudem Präsident der
internationalen Gehörlo-
sen-Seelsorge. Bisher ist es
noch ein norwegischer Ver-
ein, doch „wir sind dabei,
das Ganze in eine internati-
onale Gemeinschaft umzu-
wandeln.“ Momentan sind
Gehörlosen-Seelsorger aus
Norwegen, Finnland, Däne-
mark, Großbritannien und
Deutschland dabei.

Aber es gibt auch Zusam-
menarbeit mit Seelsorgern
aus Nairobi (Kenia), Mada-
gaskar, Luxemburg, Estland
und Ungarn. „Wenn wir -

derzeit digital - zusammen
kommen, sind Kollegen aus
bis zu 20 Ländern dabei.“ In
jedem Land gibt es Gebär-
densprache, allerdings über-
all natürlich unterschiedli-
che, so wie auch die Spra-
chen verschieden sind.
Wenn Korthaus die Frage
nach seinem Beruf beant-
wortet, „dann wird immer
mit den Händen gefuch-
telt“.

Es gibt Versuche, eine in-
ternationale Gebärdenspra-
che zu entwickeln. In nor-
malen Zeiten stehen bei den
internationalen Begegnun-
gen bis zu acht Gebärden-
dolmetscher auf der Bühne,
um alles in die jeweilige Ge-
bärdensprache zu überset-
zen und dann gibt es noch
einen Dolmetscher, der alles
in einer internationale Ge-
bärdensprache zeigt.

Vor einiger Zeit hatte der
Film die Gehörlosen für sich
als Thema entdeckt. So wie
beim Hollywoodstreifen
„Gottes vergessene Kinder“

oder beim Debüt der später
Oscar-prämierten Caroline
Link, „Jenseits der Stille“,
der auch als Eröffnungsfilm
des Lüner Kinofests vor vie-
len Jahren lief. Korthaus
sammelt mittlerweile Filme
zum Thema, auch wenn er
nicht mit jedem Inhalt ein-
verstanden ist: „In manchen
Filmen wird einiges falsch
dargestellt.“

Einsamkeit in Pandemie
Er versucht mit seinen Kol-
legen die Gehörlosen eini-
germaßen durch die Pande-
miebedingte Einsamkeit zu
bringen. So liegen sonst re-
gelmäßige Termine wie der
Mittwochstreff in Lünen
oder Gebärdenstammtische
seit längerem brach. Auch
deshalb sei es umso wichti-
ger, den Gehörlosen mit
dem Weihnachtsgottes-
dienst einen festlichen Ter-
min zu bieten und auch die
Gottesdienste - wenn auch
ohne anschließende Treffen
- weiter zu feiern.

Weihnachtsgrüße ohne Worte:
Gehörlose sind in der Pandemie oft einsam

LÜNEN, SELM. Die Pandemie lässt vieles nicht zu. Eine Gruppe ist besonders betroffen – manche Gehörlose
fühlen sich noch einsamer. Pfarrer Hendrik Korthaus tut etwas dagegen – nicht nur zu Weihnachten.

Pfarrer Hendrik Korthaus ist seit 20 Jahren Gehörlosen-Seelsorger der evangelischen Kirche, hier auf einem Archivfoto bei ei-
nem Gehörlosen-Gottesdienst in St. Georg. FOTO BEUCKELMANN (A)

Seit 20 Jahren ist Hendrik
Korthaus engagierter Gehör-
losen-Seelsorger, inzwischen
nicht nur für Lünen, Selm
und Dortmund. FOTO AFFELDT

Gehörlosen-Seelsorger Hendrik Korthaus bei einem Gehörlo-
sen-Gottesdienst vor Corona bei einer „Nacht der offenen
Kirchen“ in St. Georg. FOTO BLANDOWSKI (A)
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Beim Adventskalender des Li-
ons Clubs Lünen und der Müh-
lenfreunde Lippholthausen
wurden die folgenden Ge-
winnzahlen gezogen:

24. Dezember:
› Ein Gutschein für Brau-
haus Drei Linden im Wert
von je 50 Euro: 4681, 2724,
4681, 2491, 2560, 1570,
1505
› Ein Warengutschein für
die Glückauf-Apotheke im
Wert von 20 Euro: 463
› Ein Warengutschein für
Optiker Schnurbusch im
Wert von je 50 Euro: 5229,
5442, 2199, 6908, 6572,
4622, 3243, 5508, 2247,
1008
....................................................
Info: Die Gewinne können bei
der Firma Werbeagentur hbwa
Linda Holtkamp, Döttelbeck-
straße 4, montags bis freitags
von 12 bis 14 und von 17 bis 18
Uhr abgeholt werden.

Alle Angaben ohne Gewähr.

Beim Guter-Zweck-Advents-
kalender der Bürgerstiftung
Emscher-Lippe-Land wurden
die folgenden Gewinnzah-
len gezogen:

24. Dezember:
› Ein Thermomix: 5946
› Ein Reisegutschein im
Wert von rund 1000 Euro
von Fernwehlounge (Wal-
trop): 4019
....................................................
Info: Die Gewinne können bis
zum 28. Februar 2022 in der
Volksbank Waltrop, Am Mosel-
bach 9 in Waltrop mit dem ent-
sprechenden Gewinnabschnitt
abgeholt werden.
Die Preise können nach Rück-
sprache unter Tel. (02309) 604-
100 in eine Filiale der Dort-
munder Volksbank verschickt
werden. Alle Angaben ohne
Gewähr.

Gewinnzahlen der Adventskalender

In Brambauer, im Süden, im
Zentrum: Auch über die Fei-
ertage sind im Lüner Stadt-
gebiet die Zentren, in denen
man sich auf das Coronavi-
rus testen lassen kann, zu-
mindest eingeschränkt ge-
öffnet.

Hier eine Übersicht:

Weihnachten
Freitag, 24. Dezember: 
› Schnelltest Zentrum Lü-
nen, Lange Straße 45: geöff-
net von 9 bis 16 Uhr
› Altstadt Apotheke Brü-
ning, Münsterstraße 13: ge-
öffnet von 9 bis 12.30 Uhr
› Adler Apotheke, Lange
Straße 26: geöffnet 8 bis 13
Uhr
› Schreurs Consulting
Group GmbH, Im Engel-
brauck 2: geöffnet von 9 bis
15 Uhr
› Famas Engineering GmbH
Testzentrum, Brechtener
Straße 42: geöffnet von 16
bis 18 Uhr
› Schnelltestzentrum Lü-
nen, Jägerstraße 45: geöff-
net von 9 bis 14 Uhr
› Ecocare (Lidl-Parkplatz),
Bergstraße 3: geöffnet von 8
bis 14 Uhr
› Glückauf-Apotheke Streich
OHG, Königsheide 9: geöff-
net von 9 bis 12 Uhr
› Sonnen Apotheke, Wal-
troper Straße 24: geöffnet
von 9 bis 12 Uhr
› Johanniter, Viktoriastraße
3: geöffnet von 16 bis 18
Uhr
› Süggel-Apotheke, Bebel-
straße 48: geöffnet von 8.45
bis 12.45 Uhr
› Colosseum Apotheke Brü-
ning, Altstadtstraße 32: ge-
öffnet von 8.30 bis 18 Uhr

› Mersch Apotheke, Mersch-
straße 20: geöffnet von 9.15
bis 12.30 Uhr.
› Geschlossen ist das Pflege-
büro Wopker, in der Vom
Stein Apotheke sind die Ter-
mine bereits ausgebucht.

Samstag, 25. Dezember:
› Schnelltest Zentrum Lü-
nen, Lange Straße 45: geöff-
net von 9 bis 16 Uhr
› Schnelltestzentrum Lü-
nen, Jägerstraße 45: geöff-
net von 9 bis 14 Uhr
› Schreurs Consulting
Group GmbH, Im Engel-
brauck 2: geöffnet von 9 bis
16 Uhr
› Glückauf-Apotheke Streich
OHG, Königsheide 9: geöff-
net von 10 bis 12 Uhr
› Süggel-Apotheke, Bebel-
straße 48: geöffnet von 8.45
bis 12.45 Uhr
› Colosseum Apotheke Brü-
ning, Altstadtstraße 32: ge-
öffnet von 14 bis 18.30 Uhr

Sonntag, 26. Dezember:
› Schnelltest Zentrum Lü-
nen, Lange Straße 45: geöff-
net von 9 bis 16 Uhr
› Schnelltestzentrum Lü-
nen, Jägerstraße 45: geöff-
net von 9 bis 14 Uhr
› Schreurs Consulting
Group GmbH, Im Engel-
brauck 2: geöffnet von 9 bis
16 Uhr
› Famas Engineering GmbH
Testzentrum, Brechtener
Straße 42: geöffnet von 12
bis 17 Uhr
› Glückauf-Apotheke Streich
OHG, Königsheide 9: geöff-
net von 10 bis 12 Uhr
› Colosseum Apotheke Brü-
ning, Altstadtstraße 32: ge-
öffnet von 14 bis 18.30 Uhr

Wir erheben bei der Auflis-
tung keinen Anspruch auf
Vollständigkeit. Falls Ihnen
eine weitere Teststelle be-
kannt ist, die über die Feier-
tage geöffnet hat, schreiben
Sie gerne an luenen@ruhr-
nachrichten.de. krge

Hier kann man sich an den
Feiertagen in Lünen

testen lassen
Lünen. Auch in diesem Jahr
soll das Fest der Liebe vor al-
lem eines sein: sicher. Viele
Corona-Teststationen in Lünen
haben geöffnet, um genau da-
für zu sorgen. Wir geben ei-
nen Überblick.
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